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Impressionen Dorfturnier 2023:

Bericht im Einsiedler 
Anzeiger
inkl. Resultate

Anmeldung: 
Die Online-Anmeldung ist Ende 

August 2024 offen.

Dorfturnier 2024: 
Das nächste Dorfturnier findet 

am 7./8. September 2024 statt.

 

Trachslauer Dorfturnier (Fussball-Grümpi)
Anfang September flitzen kleine und grosse Fussballer über die Wiese und kämpfen 
um jeden Ball. Beim Trachslauer Dorfturnier kann jeder mitmachen – die Gruppen 
werden ausgelost. Gestartet wird am Samstag-Abend mit der Teamauslosung und 
einem Spiel. Am Sonntag finden den ganzen Tag Matches statt, am Nachmittag die 
Finalspiele. 

In der Festwirtschaft gibt es feine Pizzas, Pommes frites und Grilladen. Am 
Samstag-Abend spielt eine Band im Festzelt. Jung und jung Gebliebene feiern bis 
spät in die Nacht. 

Zoran Jevtic 
ok.trachslau@gmail.com
Tel. 079 397 18 01
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TERMINE

Fussball
Fr., 8.9.: 20 Uhr, Senioren 40+ – Cen-
tro Lusitano ZH.
Sa., 9.9.: 10 Uhr (PMF) Junioren Ea – 
FC Affoltern a. A. Ea; FC Adliswil Ea; 
FC Oberrieden Ea; 10.45 Uhr, Juniorin-
nen B – SC Wipkingen/Blue Stars B; 12 
Uhr, Junioren Da – FC Kilchberg/Rüsch-
likon Db; 12.45 Uhr, Junioren Cb – FC 
Thalwil Cb; 14.30 Uhr, Junioren Ba – 
FC Wald B; 16.30 Uhr, Junioren Ca – 
FC Wollishofen Ca.
So., 10.9.: 12 Uhr, FC Einsiedeln 3 – 
FC Freienbach 3; 14 Uhr, Junioren A+ 

– Team Limmattal Süd A+; 16 Uhr, FC 
Einsiedeln 1 – FC Thalwil 2.

RESULTATE

Fussball
Resultate. 4. Liga, Gruppe 2. Mi., 6.9.: 
FC Einsiedeln 2 – FC Tuggen 2 5:3.
Tabelle. 1. Kilchberg-Rüschlikon 2 2/6; 
2. Richterswil 1/3; 3. Buttikon 2 1/3; 4. 
Wädenswil 2 1/3; 5. Horgen 2 2/3; 6. 
Einsiedeln 2 2/3; 7. Feusisberg-Schin-
dellegi 2/3; 8. Oberrieden 0/0; 9. Wol-
lerau 2 1/0; 10. Tuggen 2 2/0; 11. La-
chen/Altendorf 3 2/0.
Trachslau. Grümpelturnier. Sa./So., 

1./2.9.: Kinder. 1. Pneu Center Buch-
egger AG; 2. Ochsner Baureal; 3. Auto-
center PAO AG Wädenswil; 4. Adminis-
tra Immobilien AG.
Erwachsene. 1. Trachslauer Freiland-
hühner; 2. kht Kälin Holz Technik AG; 3. 
Ben & Co; 4. Spenglerei Pius Kälin AG; 
5. Glarnerenbeef; 6. Schädler Mulden; 
7. Grätzer Transporte GmbH; 8. Walter 
Frei AG, Spenglerei + Sanitär; 9. Fens-
ter Steiner AG; 10. Burehof-Spielgrup-
pe Kalberweidli.

Berglauf / Bergzeitfahren
Freienbach–Etzel Kulm. Etzel Chal-
lenge. Mi., 6.9.: Berglauf. Herren.  

1. Thomas Schilter (Rothenthurm) 
38.54,6; 2. Andreas Kälin (Wollerau) 
39.21,6; 3. Ricky Steinauer (Einsiedeln) 
42.13,7. – Ferner. 4. Stefan Pulfer (Einsie-
deln) 42.56,6; 5. Marzell Reichlin (Rothen- 
thurm) 47.40,0; 10. Andreas Walker (Tug-
gen) 50.26,5; 12. Patrick Schalcher (Ein-
siedeln) 51.35,5; 13. Reto Durrer (Einsie-
deln) 51.49,7; 15. Dave Kälin (Bennau) 
53.23,1; 17. Mattias Haller (Einsiedeln) 
54.53,3; 31. Fabian Zeugin (Trachslau) 
1.03.03,8; 32. Felix Schalcher (Einsie-
deln) 1.03.55,0. – 35 klassiert.
Damen. 1. Pascale Rebsamen (Wallisel-
len) 40.44,9; 2. Nadja Kessler (Jona) 
45.02,0; 3. Lina Miglar (Wallisellen) 

47.17,6. – Ferner. 9. Jill Kälin (Bennau) 
59.10,7. – 17 klassiert.
Bergzeitfahren mit Bike. Herren. 1. Mar-
tin Soliva (Galgenen) 31.20,8; 2. Pema 
Federer (Schmerikon) 31.40,1; 3. Chris-
tian Kälin (Bennau) 32.19,2. – Ferner. 
6. Bruno Horath (Unteriberg) 33.53,8; 
8. David Hauswirth (Gross) 34.20,4; 
9. Pascal Merz (Einsiedeln) 35.51,6; 
14. Loris Bisig (Gross) 37.18,9; 17. Ya-
nick Birchler (Trachslau) 38.26,5; 18. 
Fynn Kränzlin (Einsiedeln) 39.19,2; 
24. Alexander Mattmann (Einsiedeln) 
41.13,1; 27. Christoph Birchler (Einsie-
deln) 41.50,4; 30. Flurin Dermont (Ein-
siedeln) 42.54,6; 33. Andy Steiner (Ein-

siedeln) 43.38,6; 37. Gery Birchler (Ein-
siedeln) 44.29,2; 38. Philippe Weingart-
ner (Einsiedeln) 44.49,5; 41. Roger Stei-
ner (Trachslau) 46.28,1; 43. Dario Fuchs 
(Euthal) 50.32,1. – 48 klassiert.
Damen. 1. Jade Birchler (Einsiedeln) 
38.55,8; 2. Martina Nussbaumer (Wi-
len bei Wollerau) 40.07,5; 3. Marti-
na Senn (Weiler) 41.06,0. – Ferner. 6. 
Elin Trütsch (Einsiedeln) 1.05.24,5. – 
6 klassiert.
Bergzeitfahren mit Gravel-Bike. 1. 
Sebastian Tramontano (Wädenswil) 
34.03,1; 2. Ueli Nauer (Egg am Etzel) 
36.26,8; 3. Adam Ossowski (Schindel-
legi) 37.26,0. – 4 klassiert.

An der Spitzengruppe 
dran bleiben

Nun hat sie begonnen, die 
Jahreszeit, um welche uns 
alle Flachländer beneiden. 
Der Herbst ist eingezogen 
und mit Bestimmtheit 
freuen sich alle Vereine, 
welchen zu Hause  
die graue Nebelsuppe 
blüht, auf einen sonnigen 
Ausflug ins Klosterdorf.

BEAT SUTER

Ob es auch der 2. Mannschaft 
des FC Thalwil so geht, wird der 
Sonntag zeigen. Dann gastie-
ren die Zürcher auf dem heimi-
schen Rappenmöösli und dürfen 
sich wohl auf viel Sonne freuen. 
So viel Gastfreundschaft muss 
sein. Sonnenstrahlen sind okay, 

die drei Punkte will der FCE 
selbstverständlich in den eige-
nen Reihen behalten. Doch auf-
gepasst, der Start der Zürich-
see-Kicker ist optimal gelungen. 
Aus zwei Spielen holte man die 
volle Punktzahl. Da auch Ein-
siedeln noch ungeschlagen (4 
Punkte aus zwei Spielen) ist, 
dürfte diese Sonntagspartie zu 
einer attraktiven Begegnung wer-
den. 

Schwierig zu lesende Tabelle
Noch ist die Tabelle zu wenig 
aussagekräftig, doch dass bei-
de Mannschaften den Anspruch 
hegen, in der Spitzengruppe mit-
zumischeln, ist ein offenes Ge-
heimnis. Mit dem 1:1 gegen 
den FC Wollerau wurde Abstei-
ger Einsiedeln klar aufgezeigt, 
dass niemand gewillt sein wird, 

freiwillig auf Punkte zu verzich-
ten. Fussballer betonen immer 
wieder, dass aufsteigen schwie-
riger ist als abzusteigen, auch 
wenn die Gegner eine Liga tie-
fer spielen und somit vermeint-
lich schwächer einzustufen sind. 
Der Schein trügt. Wer sich nicht 
überwinden kann, wer mit mög-
lichst wenig Leistung voll punk-
ten will, wird sich eines Tages 
die Augen reiben und sich fra-
gen, warum die Spitzenplätze 
nur aus der Ferne betrachtet 
werden können. 

Das soll dem FCE nicht pas-
sieren und dafür wird Luca Cor-
rado mit seinem Staff auch sor-
gen. 

3. Liga, Gruppe 1, 3. Runde 
Sonntag, 10. September, 16 Uhr 
Sportplatz Rappenmöösli 
FC Einsiedeln – FC Thalwil II

Dorfturnier Trachslau  
mit Live-Band

Letztes Wochenende 
stand der Ball in  
Trachslau wieder im 
Mittelpunkt. Alles war 
angerichtet für ein erfolg-
reiches Fussballfest. Das 
Wetter war perfekt und 
der Rasen wurde her- 
vorragend präpariert.

THOMAS HUBLI

Dank der vielen freiwilligen Hel-
fer war die Infrastruktur pünkt-
lich zum Start bereit, der Pizza-
ofen und der Grill in Betrieb.

Auslosung und Samstagabend
Nach der Auslosung am Nach-
mittag starteten alle Teams ins 
Turnier. Besonders die vielen 
Kinder waren sehr motiviert und 
schenkten sich nichts.

Am Abend durfte die Band 
«Ürixx» richtig loslegen. Sie ver-
mochten dem Publikum einzuhei-
zen. Die Stimmung war gut und so 
manch einer gönnte sich noch eine 
Bye-Bye-Wurst für den Heimweg.

Finaltag
Sonntag, 9 Uhr, das Turnier star-
tete in den zweiten Teil. Die 
Mannschaften spielten ihre letz-
ten Gruppenspiele, bevor es 
dann in die K.-o.-Phase ging. 

Im Finale der Kinder hatte 
das Team «Pneu Center Bucheg-
ger AG» am Schluss das bessere 
Ende und gewann gegen das Team 
«Ochsner Baureal». Im Finale der 
Erwachsenen standen sich «Trach-
slauer Freilandhühner» und «kht 
Kälin Holz Technik AG» gegenüber. 
Während der Spielzeit konnte kein 
Team ein Tor erzielen, und so ent-
schied das Penaltyschiessen. Am 
Schluss gewannen die «Trachs- 
lauer Freilandhühner» und kür-
ten sich zum Trachslauer Grüm-
pi-Meister 2023. Siehe Resultate.

Die Etzel Challenge 2023– ein Abend wie im Bilderbuch
Zur Jubiläumsausgabe 
(der 15.) zeigte sich der 
Spätsommer nochmals 
von seiner besten Seite. 
So konnten die 52 Läufer, 
54 Biker und die 4 Gravel-
biker die anspruchsvolle 
Strecke von Freienbach 
Chrummen auf den Etzel 
Kulm in schönster Som-
merabendstimmung unter 
die Räder beziehungs- 
weise Füsse nehmen.

Mitg. Das illustre Teilnehmerfeld 
mit vielen ehemaligen Siegerin-
nen und Siegern hielt, was es von 
den Namen versprach: Beim Mas-
senstartrennen des Läuferfeldes 
konnten sich Vorjahressieger Tho-
mas Schilter (Rothenthurm) vor 
Andreas Kälin (Wollerau) und dem 
Einsiedler Ricky Steinauer durch-
setzen. Bei den Frauen konnte mit 
einer grossartigen Zeit von 40 Mi-

nuten und 44,9 Sekunden Pasca-
le Rebsamen (Wallisellen) nicht 
nur den Jackpot für einen neuen 
Streckenrekord knacken, sondern 
wäre mit dieser Zeit auch bei den 
Männern auf den dritten Rang ge-
laufen und distanzierte die Zweit-
platzierte Nadja Kessler (Jona) 
um über vier Minuten. Über den 
dritten Platz konnte sich Lina Mig-
lar aus Wallisellen freuen. 

Und dann die Biker
Die Biker nahmen die Strecke 15 
Minuten später in Angriff – aller-
dings als Einzelstartrennen, wo-
bei die stärksten Athleten als letz-
te starteten, sodass der Ausgang 
des Rennens bis zum Schluss 
spannend blieb. Zuvorderst lan-
dete ein ehemaliger Gigathlon-
Sieger, aber auch andere konn-
ten mit einem durchaus beein-
druckenden Palmares glänzen. 
Dies zeigte sich auch bei den er-
zielten Zeiten: Martin Soliva (Gal-
genen) gelang der Sieg auf dem 
Etzel Kulm mit einer grossartigen 

Zeit von 31 Minuten und 20,9 Se-
kunden vor dem 15-jährigen Pema 
Federer (Schmerikon) und Christi-
an Kälin aus Bennau. 

Bei den Frauen triumphierte 
die Einsiedlerin Jade Birchler mit 
38 Minuten und 55,9 Sekunden 
vor Martina Nussbaumer (Wi-
len) und der mehrfachen Siege-
rin Martina Senn (Weiler).

Da die Streckenrekorde beim 
Bike und auch beim Lauf der 
Männer weiterhin nicht purzeln 
wollen, füllt sich der Jackpot um 
weitere 100 Franken pro Rennen 
und lockt sicher den ein oder an-
deren Topathleten an den Start 
im Jahr 2024 – es warten doch 
insgesamt 1200 Franken auf 
schnelle Beine.

Mountainbike  
gegen Gravelbike
Das spannend erwartete Du-
ell Gravelbike versus Mountain-
bike konnten die Mountainbiker 
klar für sich entscheiden – auch 
wenn die Zeiten der Gravelbiker 

durchaus beachtenswert waren. 
So gewann Sebastian Tramonta-
no (Wädenswil) in 34 Minuten 
und 3,1 Sekunden vor Ueli Nau-
er (Egg am Etzel) und Adam Os-
sowski (Schindellegi).

Doch nicht nur die Sonne 
strahlte auf dem Etzel, allen Fini-
shern war anzusehen, wie zufrie-
den sie mit dem Erreichen der 
Ziellinie waren. In der abschlies-
senden Finisherverlosung wur-
de das Grinsen bei der ein oder 
dem anderen noch breiter, als 
die Preise von X-Bionic, On Run-
ning, die Sportkleidung von Atze-
ni und natürlich der Hauptpreis  – 
ein Tandem-Gleitschirmflug – 
den neuen Besitzern zugelost 
wurden.

So gelang es den veranstal-
tenden Vereinen Joggerträff Pfäf-
fikon und JTRI, wiederum einen 
stimmungsvollen Anlass zu or-
ganisieren, der bei einem gemüt-
lichen Pastaplausch auf dem Et-
zel Kulm ausklingen konnte. Sie-
he Resultate.

Die Siegermannschaft «Pneu Center Buchegger AG» in der Katego-
rie «Kinder.» Fotos: Thomas Hubli

Bei den Erwachsenen trafen die «Trachslauer Freilandhühner» im  
Penaltyschiessen besser.

Das Fanionteam des FCE freut sich auch am Sonntag auf die zahlreiche Unterstützung.  Foto: Archiv EA

Jade Birchler holte sich den Siegerpreis zuoberst auf dem Etzel ab.

Am schnellsten den Berg hoch lief Thomas Schilter aus Rothenthurm in 
einer Zeit von 38 Minuten und 54 Sekunden. Fotos: Franz Feldmann 

Resultate: 

Kinder:  
1. Pneu Center Buchegger AG;  
2. Ochsner Baureal;  
3. Autocenter PAO AG Wädenswil;  
4. Administra Immobilien AG

Erwachsene:  
1. Trachslauer Freilandhühner;  
2. kht Kälin Holz Technik AG;  
3. Ben & Co;  
4. Spenglerei Pius Kälin AG;  
5. Glarnerenbeef;  
6. Schädler Mulden;  
7. Grätzer Transporte GmbH;  
8. Walter Frei AG, Spenglerei + Sanitär;  
9. Fenster Steiner AG;  
10. Burehof-Spielgruppe Kalberweidli.


